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BMBF-Programm „Stadtklima im Wandel“ 

Expertenwerkstatt für Kommunen 
„Stadtklimamodelle in der Anwendung“ 

 

Mittwoch, 28. November 2018, 10:00 – 16.00 Uhr 

Tagungsort 
Deutsches Institut für Urbanistik Berlin 
Seminarbereich, 1. Etage, Freiherr-vom-Stein Raum 
Zimmerstraße 13-15 
10969 Berlin 
 

Programm 
 

Zeit TOP 

09.30 Uhr 1. Registrierung, Begrüßungskaffee 

10.00 Uhr 2. Begrüßung der Teilnehmer 

Frank-Andreas Weber, FiW (Koordinator KliMoPrax) 

Stephanie Janssen, DLR (Projektträger BMBF-Programm Stadtklima im Wandel) 

Luise Willen, Difu (Projektleitung KliMoPrax im Difu) 

10.15 Uhr 3. BMBF-Programm „Stadtklima im Wandel“ – Stand der Modellentwicklung 

PALM-4U – Bericht der MODULE A, B und C 

Björn Maronga, Leibniz Universität Hannover, MODUL A: Modellbasierte Stadt-

planung und Anwendung im Klimawandel (MOSAIK) 

Dirk Pavlik, Geo-Net, MODUL A: Die Benutzeroberfläche (Graphical User Inter-

face - GUI) (MOSAIK) 

Ute Fehrenbach, TU Berlin, MODUL B: Dreidimensionale Observierung atmo-

sphärischer Prozesse in Städten (3DO)  

Bettina Steuri, GERICS und Björn Weber, Difu, MODUL C: Nutzerfreundlichkeit 

eines Stadtklimamodells (UseUClim und KliMoPrax) 

11.15 Uhr 4. Anwendungen des neuen Stadtklimamodells in den Kommunen –  

Showcase-Simulation am Beispiel der Städte Karlsruhe und Bonn  

Cornelia Burmeister, GEO-NET 

Irina Heese, DWD 

12.00 Uhr 5. Trends der Stadtklimamodellierung 

Guido Halbig, DWD 
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Zeit TOP 

12.15 Uhr  Mittagspause 

12.45 Uhr 

 

 

 

13.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

14.00 Uhr 

 

14.20 Uhr 

6. Anwendungspraxis und Übertragbarkeit – Diskussion und Erfahrungsaustausch 

der Teilnehmenden 

Statement: Verankerung von Klimaaspekten in Stadt- und Siedlungsentwicklung 

(Stefan Frerichs, BKR) 

Einführung in die Arbeitsgruppen, Vera Völker und Luise Willen (Difu) 

Kommunale Praxis und kommunale Perspektiven im Austausch  

(jeweils zwei parallele Arbeitsgruppen):  

 AG 1: Ausweitung der Nutzung von Stadtklimamodellen: Neue Aufgaben, 

Maßnahmen und Akteure in Kommunen 

 AG 2: Rahmenbedingungen und Voraussetzungen: Daten, Wissen, Ressour-

cen und Kompetenz in Kommunen 

Kaffeepause 

 

 AG 3: Stadtklimamodelle im Mainstreaming: Verfahren, Schnittstellen und 

Akteure in der Verwaltung 

 AG 4: Neue Einsatzgebiete für Stadtklimamodelle: Entscheider, Vorhaben-

träger und Öffentlichkeit 

 

15.30 Uhr 7. Abschluss des Tages (Plenum) 

Zusammentragen der Ergebnisse aus TOP 5 

und Feedback der Teilnehmenden 

Ausblick: 

Was sind die nächsten Schritte in den Projekten? 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Organisation und Durchführung 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
Luise Willen, Vera Völker, Björn Weber 
Fon +49 (0) 221 – 340308 14 
Mail voelker@difu.de 
www.difu.de 

Stand: 15.10.2018 

http://www.difu.de/

